
 

 

Hakeem Jimo wurde 

1971 in Buxtehude 

geboren und ging in 

Niedersachsen zur 

Schule. Nach dem 

Politik-Studium und 

Besuch der Berliner 

Journalisten-Schule  

berichtet er seit 2000 

für die Tageszeitung 

TAZ und ARD-Radio aus 

Westafrika. Er lebt mit 

seiner Frau und seiner 

5-jährigen Tochter in 

Benin.  

 

als Katastrophen, Krieg und  
Korruption? 
      
Von der Berichterstattung aus Afrika 
Fernsehfilm-Abend der Deutschen Schule Ein 
Fernsehfilm-Abend der  

Nichts 

Die Deutsche Schule Toulouse und der Deutsche Schulverein Toulouse laden Sie 

herzlich ein: 

Wie kommt jemand darauf, freiwillig in Afrika zu leben und zu arbeiten? Rührt 

unser Unverständnis für eine solche Entscheidung womöglich daher, dass das 

Bild, das uns die Medien von diesem Kontinent vermitteln, einseitig geprägt ist 

von Not, Missmanagement und Katastrophen? Und wenn dem so sein sollte, 

was ist der Preis einer verzerrten Wahrnehmung für beide Seiten? 

 

Eine Antwort auf diese Fragen und andere gibt der deutsch-afrikanische 

Journalist Hakeem Jimo vor dem Hintergrund seines eigenen Werdeganges und 

seiner Erfahrungen. 

 

Wir freuen uns auf einen interessanten Abend mit Vortrag und Diskussion - und 

wie immer über Ihr Kommen!  

 

 

Donnerstag, den 1.12.2005, um 20:00 Uhr 

Im Turm 

1, Av. Didier Daurat               31703 Blagnac 

 
Die Klasse 13, die sich mit dem Thema Krieg und Frieden in Afrika im Unterricht befasst, 

lädt Sie zu einem „Vorprogramm“  ein, das um 19.40 h startet. Lassen Sie sich 

überraschen! 

 

 

Wann: 

Wo: 


